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antwortung für die Gewährleistung der Sicherheit in ihrem Hoheitsgebiet und für den 
Schutz der Bevölkerung trägt, unter Achtung der Rechtsstaatlichkeit, der Menschen-
rechte und des humanitären Völkerrechts, fordert die Regierung der Demokratischen 
Republik Kongo auf, jede übermäßige Gewaltanwendung zu unterlassen, und fordert 
alle anderen Parteien auf, jede Form von Gewalt umgehend zu beenden und abzu-
lehnen, ihre Waffen niederzulegen und an einer friedlichen Lösung der Krise mitzu-
wirken. 

 Der Sicherheitsrat bekundet ferner seine Besorgnis über die von der Gewalt 
ausgelöste humanitäre Krise, durch die mehr als 1,4 Millionen Menschen zu Binnen-
vertriebenen und mehr als 30.000 Menschen zu Flüchtlingen wurden. Der Sicher-
heitsrat betont, dass humanitäre Akteure dringend sicheren und ungehinderten Zu-
gang erhalten müssen. 

 Der Sicherheitsrat verweist erneut darauf, wie wichtig und dringend rasche und 
transparente Untersuchungen der Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht und 
der Menschenrechtsverletzungen und -übergriffe in der Region Kasaï sind. Er be-
grüßt die Entsendung eines Teams internationaler Sachverständiger, das mit der Re-
gierung der Demokratischen Republik Kongo zusammenarbeiten soll. Der Sicher-
heitsrat bekundet erneut seine Absicht, genau die Fortschritte der Ermittlungen zu 
diesen Rechtsverletzungen und Übergriffen zu verfolgen, darunter die gemeinsamen 
Ermittlungen der Regierung der Demokratischen Republik Kongo, der MONUSCO 
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